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Niedersächsisches 
Gesetz- und Verordnungsblatt 

78. Jahrgang Hannover, den 21. Mai 2024 Nummer 38 

 

V e r o r d n u n g   
über die Verringerung des Abstands nach § 15 Abs. 1 Satz 1  

der GAP-Konditionalitäten-Verordnung 

Vom 17. Mai 2024 

Aufgrund des § 23 Abs. 1 Nr. 2 des GAP-Konditionalitäten-Gesetzes vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2996; 
2022 I S. 2262) in Verbindung mit § 15 Abs. 2 Satz 2 der GAP-Konditionalitäten-Verordnung vom 7. Dezember 
2022 (BGBl. I S. 2244), geändert durch Verordnung vom 9. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2273), auch in 
Verbindung mit Artikel 1 Abs. 1 des Staatsvertrages zwischen der Freien und Hansestadt Hamburg und dem 
Land Niedersachsen im Bereich der beiden EU-Fonds Europäischer Garantiefonds für die Landwirtschaft und 
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums sowie nationaler 
Fördermaßnahmen vom 26. Oktober/17. November 2021 (Nds. GVBl. S. 902) und mit Artikel 1 Abs. 1 des 
Staatsvertrages zwischen der Freien Hansestadt Bremen und dem Land Niedersachsen im Bereich der beiden 
EU-Fonds Europäischer Garantiefonds für die Landwirtschaft und Europäischer Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums sowie nationaler Fördermaßnahmen vom 1./15. Februar 2022 (Nds. GVBl. 
S. 350), wird verordnet: 

§ 1 

(1) 1Auf Grünlandflächen und auf Ackerflächen, die für den Grundfutteranbau genutzt werden, wird in den 
in der Anlage genannten Gebieten der Abstand nach § 15 Abs. 1 Satz 1 der GAP-Konditionalitäten-
Verordnung, innerhalb dessen Pflanzenschutzmittel, Biozid-Produkte und Düngemittel nicht angewendet 
werden dürfen, auf einen Meter verringert. 2Weitergehende Vorschriften des Dünge-, Pflanzenschutz-, 
Wasser- oder Naturschutzrechts über einzuhaltende Abstände entlang von Gewässern bei der Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln, Biozid-Produkten und Düngemitteln bleiben unberührt. 

(2) Absatz 1 findet keine Anwendung auf 

1. Grünlandflächen und Ackerflächen, die für den Grundfutteranbau genutzt werden, die an 
Fließgewässern nach Anlage 1 Nr. 2.1 der Oberflächengewässerverordnung vom 20. Juni 2016 (BGBl. I 
S. 1373), zuletzt geändert durch Artikel 2 Abs. 4 des Gesetzes vom 9. Dezember 2020 (BGBl. I S. 2873), 
in der jeweils geltenden Fassung und 

2. Grünlandflächen und Ackerflächen, die für den Grundfutteranbau genutzt werden, soweit sie in einem 
mit Nitrat belasteten Gebiet nach  

a) § 2 Abs. 1 der Niedersächsischen Verordnung über düngerechtliche Anforderungen zum Schutz 
der Gewässer vor Verunreinigung durch Nitrat oder Phosphat vom 3. Mai 2021 (Nds. GVBl. 
S. 246, 378), zuletzt geändert durch Verordnung vom 27. Oktober 2023 (Nds. GVBl. S. 261), in 
der jeweils geltenden Fassung, 
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b) § 3 der Hamburgischen Düngeverordnung vom 30. Juli 2019 (HmbGVBl. S. 240), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 1. November 2022 (HmbGVBl. S. 578), in der jeweils geltenden Fassung 
oder  

c) § 3 Abs. 1 der Bremischen Landesdüngeverordnung vom 24. September 2019 (Brem.GBl. 
S. 604), zuletzt geändert durch Verordnung vom 13. Dezember 2022 (Brem.GBI. S. 1026), in der 
jeweils geltenden Fassung  

liegen. 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft.  

Hannover, den 17. Mai 2024 

Die Niedersächsische Landesregierung 

W e i l   S t a u d t e  
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Anlage  
(zu § 1 Abs. 1 Satz 1) 

1.  Gebiete in Niedersachsen  
Im Landkreis Ammerland das Gebiet  der Gemeinde Rastede 

Im Landkreis Aurich das Gebiet  der Gemeinde Baltrum 
der Gemeinde Berumbur 
der Gemeinde Dornum 
der Gemeinde Großefehn 
der Gemeinde Großheide 
des Fleckens Hage 
der Gemeinde Hagermarsch 
der Gemeinde Halbemond 
der Gemeinde Hinte 
der Gemeinde Ihlow 
der Gemeinde Krummhörn 
der Gemeinde Leezdorf 
der Gemeinde Lütetsburg 
des Fleckens Marienhafe 
der Stadt Norden 
der Stadt Norderney 
der Gemeinde Osteel 
der Gemeinde Rechtsupweg 
der Gemeinde Südbrookmerland 
der Gemeinde Upgant-Schott 
der Stadt Wiesmoor 
der Gemeinde Wirdum 

Im Landkreis Cuxhaven das Gebiet der Gemeinde Belum 
der Gemeinde Bülkau 
der Gemeinde Cadenberge 
der Stadt Cuxhaven 
der Gemeinde Hagen im Bremischen 
der Gemeinde Hechthausen 
der Stadt Hemmoor 
der Gemeinde Ihlienworth 
der Gemeinde Loxstedt 
der Gemeinde Neuenkirchen 
der Gemeinde Nordleda 
der Gemeinde Oberndorf 
der Gemeinde Odisheim 
der Gemeinde Osten 
der Gemeinde Osterbruch 
der Stadt Otterndorf 
der Gemeinde Steinau 
der Gemeinde Stinstedt 
der Gemeinde Wanna 
der Gemeinde Wingst 
der Gemeinde Wurster Nordseeküste 

Das Gebiet der Stadt Delmenhorst 

Das Gebiet der Stadt Emden 
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Im Landkreis Friesland das Gebiet der Gemeinde Bockhorn 
der Stadt Jever 
der Gemeinde Sande 
der Stadt Schortens 
der Stadt Varel 
der Gemeinde Wangerland 
der Gemeinde Zetel 

Im Landkreis Gifhorn das Gebiet der Gemeinde Parsau  

Im Landkreis Harburg das Gebiet  der Gemeinde Drage 
der Gemeinde Marschacht 
der Gemeinde Stelle 
der Gemeinde Tespe 

Im Landkreis Leer das Gebiet der Gemeinde Bunde 
des Fleckens Detern 
der Gemeinde Hesel 
der Gemeinde Jemgum 
der Stadt Leer (Ostfriesland) 
der Gemeinde Moormerland 
der Gemeinde Neukamperfehn 
der Gemeinde Ostrhauderfehn  
der Gemeinde Rhauderfehn  
der Stadt Weener 
der Gemeinde Westoverledingen 

Im Landkreis Lüneburg das Gebiet des Fleckens Bardowick 
der Gemeinde Barum 
der Gemeinde Echem 
der Gemeinde Handorf 
der Gemeinde Hittbergen 
der Gemeinde Hohnstorf (Elbe) 
der Gemeinde Wittorf 

Das Gebiet der Stadt Oldenburg (Oldenburg) 

Im Landkreis Osterholz das Gebiet  der Gemeinde Lilienthal 
der Stadt Osterholz-Scharmbeck 
der Gemeinde Ritterhude 
der Gemeinde Schwanewede 
der Gemeinde Vollersode 
der Gemeinde Worpswede 

Im Landkreis Stade das Gebiet der Gemeinde Balje 
der Gemeinde Drochtersen 
der Gemeinde Engelschoff 
des Fleckens Freiburg (Elbe) 
der Gemeinde Großenwörden 
der Gemeinde Grünendeich 
der Gemeinde Guderhandviertel 
der Gemeinde Himmelpforten  
der Gemeinde Hollern-Twielenfleth 
der Gemeinde Jork 
der Gemeinde Krummendeich 
der Gemeinde Mittelnkirchen 
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der Gemeinde Neuenkirchen 
der Gemeinde Oederquart 
der Gemeinde Steinkirchen 
der Gemeinde Wischhafen 

Im Landkreis Wesermarsch das Gebiet der Gemeinde Berne 
der Stadt Brake (Unterweser) 
der Gemeinde Butjadingen 
der Stadt Elsfleth 
der Gemeinde Jade 
der Gemeinde Lemwerder 
der Stadt Nordenham 
der Gemeinde Ovelgönne 
der Gemeinde Stadland 

Das Gebiet der Stadt Wilhelmshaven 

Im Landkreis Wittmund das Gebiet  der Gemeinde Blomberg 
der Stadt Esens 
der Gemeinde Eversmeer 
der Gemeinde Friedeburg 
der Gemeinde Holtgast 
der Gemeinde Moorweg 
der Gemeinde Nenndorf 
der Gemeinde Neuharlingersiel 
der Gemeinde Neuschoo 
der Gemeinde Ochtersum 
der Gemeinde Schweindorf 
der Gemeinde Stedesdorf 
der Gemeinde Utarp 
der Gemeinde Werdum 
der Gemeinde Westerholt 
der Stadt Wittmund 

2.  Das Gebiet der Stadtgemeinde Bremen und der Stadtgemeinde Bremerhaven 
3.  Das Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg 
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